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Mailversand  
 
       Rendsburg, den 29. Oktober 2021 

 
Rundschreiben - Arbeitsbereich SGB IX  
 
 
Kurzinformation 
Verhandlungsstand AG-Schlichtung und 
Verordnungsentwurf des Landes 
 
In dem letzten Rundschreiben hatten wir Sie über den Stand der Verhandlungen in der 
AG-Schlichtung informiert und darauf hingewiesen, dass eine Endabstimmung am 
29.10.2021 stattfinden sollte. Der Termin wurde seitens der Leistungsträger abgesagt 
und auf den 05. oder 08. November 2021 verschoben. 
 
Über die Verhandlungsdetails hatten wir Sie am 21.10.2021 informiert. Offen in der 
Befassung sind noch die Termine für die Angebotsabgabe einer Transformationsver-
einbarung und die Verbindlichkeit, dass in Verhandlungen über Transformationsver-
einbarungen ein Ergebnis vor dem 30.06.2022 erzielt wird. Dieses entspricht weitern 
dem Sachstand vom 21.10.2021. 
 
Im Nachgang zu unserem letzten Rundschreiben ist jetzt vom MSGFSJ ein Entwurf 
einer Landesverordnung über Inhalte des Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX 
eingegangen. Die Ankündigung einer Verordnung wurde von Herrn Minister Garg als 
Möglichkeit angekündigt worden. Dass das MSGFSJ jetzt wirklich hiervon, unter Be-
rücksichtigung der anstehenden Wahlen in 2022, Gebrauch macht, war seitens des 
DW-SH bisher nicht als wahrscheinlich eingeschätzt worden. 
 
Nach erster Durchsicht der Unterlagen wird deutlich, dass der überwiegende Teil 
der   Unterlagen aus bereits zwischen den Parteien geeinten Inhalten besteht. Darüber 
hinaus werden auch die Regelungen für einen Transformationsprozess der Vereinba-
rungen geregelt. Hier ist jedoch zu beachten, dass dennoch die Verhandlungen um 
eine Ausgestaltung, wie oben erwähnt, weitergeführt werden.  
 
Daneben sollen auszugsweise die Themen „Modularisierung in Werkstätten“ und eine 
„Absenkung der Leistungs- und Veraltungspersonalschlüssel in besonderen Wohnfor-
men“ geregelt werden. Hier werden die bereits kommunizierten Stellenschlüssel der 
Leistungsträger, die mit den Leistungsträgern nicht zu einen waren, übernommen. 
 
Im Ergebnis möchten wir Sie darüber informieren, dass die Unterlagen jetzt im Dia-
konischen Werk umfangreich geprüft werden und mit den Verbänden der Leistungs-
erbringer beraten werden. 
 
Bis zum 24.11.2022 wird von den Verbänden der Leistungserbringer eine Stellung-
nahme zu dem Verordnungsentwurf seitens des MSGFSJ erbeten. Hier sind neben 
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den rechtlichen Fragen auch die strategischen Fragen der Inhalte einer Stellungnahme 
zu bewerten. 
 
Wir werden Sie über den weiteren Ablauf und die inhaltlichen Sachstände entspre-
chend informieren.  
 
Trotz dieses Verordnungsentwurfes gehen wir immer noch davon aus, dass es 
eine akzeptable Transformationsregelung geben wird. Für die Strategie der ak-
tuell geführten Einzelverhandlungen gelten aus unserer Sicht sie bisher ausge-
sprochenen Empfehlungen fort. 
  
 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 
Landesverband der Inneren Mission e. V.  
 
Ansprechpartner: 
 

Edgar Bodenstein 
bodenstein@diakonie-sh.de 

Torsten Busch 
t.busch@diakonie-sh.de 

Fabian Frei 
frei@diakonie-sh.de 

Norbert Kröger 
kroeger@diakonie-sh.de 

Christina Möller 
c.moeller@diakonie-sh.de 

Dr. Johannes Peter Petersen 
j.petersen@diakonie-sh.de 

Anita Pungs-Niemeier 
a.pungs-niemeier@diakonie-sh.de 

David Seidel 
seidel@diakonie-sh.de 

Dirk Struck 
struck@diakonie-sh.de 
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